MUSTERENTWURF mit Schulbeteiligung  


Kooperationsvereinbarung MeinLand – Zeit für Zukunft
Die drei nachfolgend genannten Partner vereinbaren für das Vorhaben „MeinLand – Zeit für Zukunft“ zu kooperieren und ein Bündnis für Bildung zugunsten bildungsbenachteiligter Jugendlicher zu schließen. 

Das Vorhaben trägt den Projektnamen: XXXXXXXXXXXXXXXXX
Die Vereinbarung wird für die Dauer des Projekts geschlossen. Die Projektlaufzeit entspricht dem letztendlich bewilligten Förderzeitraum.
Angestrebte Projektlaufzeit: vom xx.xx.xxxx bis xx.xx.xxxx
Die Partner beabsichtigen jedoch, die Zusammenarbeit im Rahmen weiterer Projekte fortzusetzen. 
Bündnispartner 1 (Antragsteller): z.B. Migrantenselbstorganisation, Jugendverband, Elternverein, Schulförderverein, Jugendeinrichtung, …  bitte Kontaktdaten eintragen
Bündnispartner 2: z.B. allgemeinbildende Schule, Einrichtung beruflicher Bildung 

bitte Kontaktdaten eintragen
Bündnispartner 3: z.B. Bibliothek, Museum, Träger kultureller Bildung, …
bitte Kontaktdaten eintragen
Alle drei Partner tauschen sich in regelmäßigen Treffen aus. Jeder Partner innerhalb des lokalen Bündnisses ernennt einen Ansprechpartner. 

Kurzbeschreibung der geplanten Maßnahme(n):

XYXZTR RTJBHJKKKLLL

XYXZTR RTJBHJKKKLLL
Aufgabenverteilung

[Je Bündnispartner bitte die Aufgaben eintragen, die in diesem Bündnis zutreffend sind!!! Der Antragsteller ist in jedem Fall für die unten angeführten Aufgaben verantwortlich]

· Bündnispartner 1 (Antragsteller): 
· übernimmt als außerschulischer Träger Antragstellung, Organisation, Mittelverwaltung und –abrechnung

· legt Inhalte, Ziele, Ablauf und Methoden der Maßnahme fest

· übernimmt die Aufsichtspflicht für die teilnehmenden SchülerInnen

· ist als Auftraggeber der entscheidende Ansprechpartner gegenüber Personal, Honorarkräften und/oder Ehrenamtlichen
· weitere Aufgaben …

· Bündnispartner 2: 
· übernimmt (z.B.) Zugang zu bildungsbenachteiligten Jugendlichen
· stellt Veranstaltungsraum für Ergebnispräsentation zur Verfügung… 
· Bündnispartner 3: 
· übernimmt (z.B.) Gewinnung von ehrenamtlichen Helfern

· Gewinnung qualifizierter ReferentInnen 
· Öffentlichkeitsarbeit
· stellt Räume für Projektdurchführung und nachfolgende Ausstellung zur Verfügung… 
Alle Partner im Bündnis versichern, dass die im Bündnis durchgeführten Maßnahmen zusätzlich und außerschulisch sind, dies bedeutet, dass:

· Die Maßnahme ist nicht Bestandteil der (vom jeweiligen Land) festgelegten Stundentafel des Regelunterrichts

· Sie ist nicht im Kerncurriculum bzw. Lehrplan des jeweiligen Landes vorgeschrieben.

· Sie fließt nicht in die Notengebung ein.
· Die Schülerinnen und Schüler (bzw. ihre Erziehungsberechtigten) können sich frei für oder gegen die Teilnahme an dem konkreten Angebot entscheiden.
· Das Angebot ist neu und zusätzlich, d.h. es existierte in dieser Form vor der Förderung nicht.

· Projekttage und Projektwochen von Schulen sind von einer Förderung ausgeschlossen.

Der Antragssteller wird seinen Kooperationspartnern auf Anforderung im Bündnis alle Vertragsunterlagen zwischen ihm und der TGD zur Verfügung stellen. Das Haftungsrisiko trägt der Antragsteller alleine. Er ist für die korrekte Abrechnung der Fördermittel und die Erstellung des Verwendungsnachweises verantwortlich.

Die anderen Kooperationspartner unterstützen im Rahmen ihrer Möglichkeiten entsprechend der Aufgabenverteilung den Antragssteller bei der Erfüllung seiner Pflichten gegenüber der Türkischen Gemeinde in Deutschland. 
Die Vereinbarung kann nur aus wichtigem Grund gekündigt werden, wenn Tatsachen vorliegen, aufgrund derer dem Kündigenden unter Berücksichtigung aller Umstände des Einzelfalles und unter Abwägung der Interessen aller Partner die Fortsetzung der Kooperation bis zum Ende des Projektes nicht zugemutet werden kann. 
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